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Resolution für die Einführung eines Straftatbestandes der Amtsuntreue 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schramma, 

die Fraktion pro Köln bittet Sie, folgenden Antrag in die Tagesordnung der nächsten 
Ratssitzung aufzunehmen: 

Der Rat der Stadt Köln beschließt die folgende Resolution und bittet den Oberbürgermeister, 
den Resolutionstext an die Bundesregierung weiterzuleiten: 

Der Rat der Stadt Köln fordert die Bundesregierung auf, das Strafgesetzbuch um den 
Straftatbestand der Amtsuntreue zu erweitern. 

Begründung: 

Gerade in Köln hat sich in der Vergangenheit immer wieder gezeigt, daß dem Fehlverhalten 
von Amtsträgern, die der öffentlichen Hand erheblichen wirtschaftlichen Schaden zufügen, 
ohne eine entsprechende strafrechtliche Grundlage nicht beizukommen ist. 

Kürzlich mußte die EU-Kommission Medienberichten zufolge entscheiden, im 
Zusammenhang mit dem umstrittenen Bau der neuen Messehallen in Deutz, der seinerzeit 
nicht europaweit ausgeschrieben worden ist, beim Europäischen Gerichtshof eine Klage 
gegen die Bundesrepublik Deutschland einzureichen. Eine mögliche rechtliche Folge könnte 
die Rückabwicklung der diesbezüglich geschlossenen Verträge oder hilfsweise eine 
empfindliche Strafzahlung sein. Die Kölner Kommunalpolitik steht vor dem Hintergrund 
dieser Entwicklung, die offenbar geeignet ist, dem deutschen Ansehen in Europa Schaden 
zuzufügen, in der Pflicht, gangbare Wege für eine zukünftige einschlägige 
Problembewältigung aufzuzeigen. 

gez. Rouhs 
 


